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TT^ /. eine Prinzessin der Madra {die

Gattin Pdndu's, Krshna's u. a.).

^^^ ,
/. f^ Frühlings- , vernus ; m. der

zweite Frühlingsmonat, der Frühling

überh. (vgl f^); ein Nachkomme

Madhu's, bes. Krshna, Mannsn. überh.

f' ^JTT^Tt eine best, Frühlingsblume,

Frauenname.

IfX^^^il f-^^vor. f.

?TT^cr%iT m. Fürstenname.

^^^X^^ ^^« N' ^^^^^ berühmten Lehrers.

ITTV^^ zu Mädhava o. Mädhaväcärya

gehörig.

^TT^^'nS^"^ Mädhavilaube.*

^T^^^rlT /"• Mädhaviranke (o;rrf = ?^or.*).

IFTT^^ /• w- °^^ ^' Süfse, Lieblichkeit,

Reiz, Anmut.

^rnäfT in der Mitte befindlich.

ifp2Jf^«T mittäglich; m. PI. eine best.

vedische Schule.

TTTWT U' <»^ (f- '»'fir^T) zur Mitte gehörig.

?TT"Wf'T«R dass.; m» N. eines Volkes im

Mittellande.

^T"^^ ^-Gleichgültigkeit; ^c?;'.G.zeigend.

^TTiJr^i^ ^- = '^or. n.

^TWTf^^, /. t mittäglich.

^TW*fi ^- Honigsammler.

^T%i^ süfs, hold; Du. Bez. der Agvin.

TTI'M^^R ^' e^n best, berauschendes Ge-

tränk.

1. Td^ m. Meinung, Absicht, Wille, Ge-

sinnung, Selbstgefühl, Stolz, Ansehen,

Achtung, Ehre; Unmut, Groll, das

Schmollen (beim Weibe).

2. ^T«T ^i' Bau, Wohnung ; N. eines alten

Bishi. n. das Messen, Mafsstab, Mafs

(räuml. u. zeitl.); Bild, Erscheinung,

Ähnlichkeit; Beweis, Beweismittel.

*i \ «1^^^ n- das Schmollen (eig. das zum
Schm. Greifen).*

JH^^ Ehre machend, Stolz einflöfsend;

in der Anr. hoher Gebieter!

^'R'T w., oiTT /". Achtung, Ehrerbietung.

^•Tift^ zu ehren, ehrenwert.

^•if^^ m. Huldiger, Verehrer.

'T^rnEIrf^ 5!u ehren, zu berücksichtigen.

m. Anwendung des Maises ; PI.

die verschiedenen Ausmessungen.

^Tf^i f' \ menschlich o. von Manu stam-

mend, m. Mensch, Mann, Nachkomme

Manu's. PI. die Menschen, Völker-

stämme (5— 7), Untertanen, eine best,

vedische Schule. /. ^ Menschentochter,

Weib. n. Manu's Gesetzbuch.

TTT^^ gf
c
fi

'^^'^ w- T. eines Werkes.

^^^giTf]^ ^«- desgl.

ITTT^^^ w^- Menschengott, König.

^•T^^^^'^IT'^ n. Manu's Gesetzbuch.

?n«T^^ Ehre geniefsend.

^«T^trfTT m. Menschenherr, König.

^T^^f^c! ehrlos; n. adv.

^•fcnä«! Ehre bringend (eig. vermehrend).

^M^«J^ ^' Menschenherr, König.

1. ^"R^, /"• t (^) geistig, seelisch,

Geistes-, Gemüts- ; n. (adj. — <> /. ^)
Geist, Sinn, Herz, N. eines Sees.

2. Trr«l?r den See Mänasa (s. vor.) be-

wohnend.

iTT^RT^ (adj. -o
f. of^cRT) = 1- Wt^m n.*

'W['^{^Wtfim w. Herzeleid, Kummer.

^•rrfV«R übermäfsig.

^«n"^TT«T n. Ehre und Schande.

^T^IT^ achtungswürdig.

^Tf^rfT A^ °c^^- Abstr. zum folg.

^Tfif^ annehmend, (sich) haltend für,

geltend als (— ®); von sich eingenom-

men, hochmütig, stolz (auch im guten

Sinne)
;

geachtet
,

geehrt, f. ^^ eine

Schmollende.

^TJ^w. ?TTg^j /• "1^ menschlich, menschen-

freundlich, m. Mensch, PI. Menschen-

stämme, f. «"ql" Weib. m. Menschheit,

Menschenart.

^•r^rTT f", ®?^ ^- Abstr. zum vor.

'^T^TJ^^i f. t; Teufel, -in von Mensch.

mg^ n. = fn^ n.

iTTJ^öR menschlich ; n. - vor.

fT'P^«li w. Spruchhersager, Zauberer.

^i?I^ n. Langsamkeit, Schlaffheit.

TT^T^ m. ein best. Tier.

TT^T^^ u. Vfv^Hd wi. dass.

^•^ erfreuend (das Wasser).


